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Die nächsten Innovationen sind soziale Innovationen
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?Was treibt uns voran
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Technische Innovationen

verwandeln Materie, Energie und 
Information, um bestimmte Ziele zu 

erreichen. 

Soziale Innovationen

Innovation heute

Sk
ol

am
ed

 2
01

3 
- J

ea
ne

tte
.H

ub
er

@
zu

ku
nf

tsi
ns

tit
ut

.de

betreffen gesellschaftliche Praktiken, 
neue Organisationsformen und Regeln, 
neue Vorgehens- und Verhaltensweisen, 

um bestimmte Ziele zu erreichen. 

http://www.zukunftsinstitut.de
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Technische Innovationen

Soziale Innovationen
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Fortschritt morgen
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Wie können sich Unternehmen an neue
gesellschaftliche Realitäten anpassen
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Frauen
können, wollen und müssen arbeiten
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61%
der Europäer sind dafür, 
dass man auch nach dem 
offiziellen Rentenalter 
weiterarbeiten darf

Befragte EU27

33%
der Europäer möchten 

dies selbst tun

Befragte EU27

Active Ageing, European Commission, 2012, Fieldwork 2011
Number of interviews total: 26.723 

Number of interviews in Germany: 1.502
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Active Ageing, European Commission, 2012, Fieldwork 2011
Number of interviews total: 26.723 

Number of interviews in Germany: 1.502 Sk
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46%
37%

29% 28%

56%

33% 36% 34%

Selbstständige Führungskräfte Angestellte Produktionsarbeiter

EU27
DE

Möchten Sie auch nach Erreichung
des Pensionsalters weiter berufstätig sein?

33%
Zustimmung EU 27

37%
Zustimmung Deutschland

Zustimmung

http://www.zukunftsinstitut.de
http://www.zukunftsinstitut.de
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66%
der Europäer finden 

Teilzeitarbeit plus Teilrente 
attraktiver als Vollrente 

Befragte EU27
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Kindheit & 
Jugend

Erwerbs- & 
Familienleben Ruhestand

6025

Industrielle Biographie
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Multigraphie
des 21. Jahrhunderts

Kindheit

Rush Hour Un-RuhestandJugend

Post-Adoleszenz 2. Aufbruch
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30 50 7010 20 40 600

Hauskauf 

1. Kind

2. Kind

1. Ehe
1. Scheidung

1. Festanstellung
Akademiker

1. Führungsverantwortung

Jahre

http://www.zukunftsinstitut.de
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Wie gesagt, High Potential, Topmanagement, da muss 
man in den 30ern in diesem Goldfischpool erscheinen, 
um in diese Richtung zu kommen. 

(männliche Führungskraft) 

Unternehmenskulturen verändern - Karrierebrüche vermeiden, Fraunhofer, 2012
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Altersspezifische Erwerbstätigenquoten 2010, in Prozent 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Statistisches Bundesamt, Wirtschaft und Statistik, Januar 2012

Karrierefenster weiter öffnen! 
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Karrierefenster
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Multigraphie
des 21. Jahrhunderts

Kindheit

Rush Hour Un-RuhestandJugend

Post-Adoleszenz 2. Aufbruch
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30 50 7010 20 40 600

Hauskauf 

1. Kind

2. Kind

1. Ehe
1. Scheidung

1. Festanstellung
Akademiker

1. Führungsverantwortung

Hoch psychischer 
Erkrankungen 

Jahre
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Sculpting Jobs to Fit Lives!
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(Careers)

Sculpting Lives to Fit Jobs!
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Was bedeutet kultureller
Wandel für Unternehmen
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Umweltbewusstsein

Gemeinschaft

Soziale Technologien

€
Kostenbewusstsein

Kollaborativer Konsum

Zugang statt Eigentum
Wir Ökonomie

www.collaborativeconsumption.com
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Lineare Innovation

Management

F&E

Marketing

KundeProduktion Vertrieb

Wo ist das Problem?

Was springt raus?

http://laughingsquid.com/
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Innovation
als gemeinschaftlicher Prozess

Management
und F&E

Marketing KundeProduktion Vertrieb

Upload von Ideen Kuratieren Social Sales

Community Research 
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Innovation

 
wird zum gemeinschaftlichen Prozess, 

der die Grenzen zwischen
Unternehmen und „Outsidern“ aufhebt.
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Von der Konkurrenzkultur zur 
Ethik der Kollaboration 
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Homo reziprocans

85%

81%

81%

77%

72%
71%

70%

64%
64%

59%
58%

51%
45%

39%

Gute Arbeitsatmosphäre und Zusammenarbeit im Team
Der Beruf erscheint mir persönlich sinnvoll und erfüllend

Es ist ein sicherer Arbeitsplatz
Es ist ein abwechslungsreicher Job

Ich lerne sehr viel, kann mich weiterbilden
Ich kann selbstständig arbeiten, es gibt flache Hierarchien

Ich will viel Geld verdienen
Flexible Arbeitszeiten & Home Office-Möglichkeit

Ich habe viel mit Menschen zu tun
Ich kann kreativ sein und mich selbst verwirklichen

Ich will viel Verantwortung übernehmen
Ich will Karriere machen

Ich habe wenig Stress und viel Freizeit/Urlaub
Ein internationales Arbeitsumfeld

Basis: 16- bis 35-Jährige
Quelle: Heidelberger Leben Trendmonitor 2011

Unabhängig davon, ob Sie (schon) berufstätig sind oder nicht:
Was ist Ihnen an Ihrer beruflichen Tätigkeit wichtig? (Zustimmung in Prozent)
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?Welche sozialen Innovationen
erfordert die Digitalisierung der Arbeit
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IRGENDWO
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Die Grenzen verschwimmen

3%

12%

20%

45%

21%

2%

12% 12%

48%

27%

16%

28%
31%

16%
9%

0=nie 1 2 3 4=jederzeit

Sind Sie außerhalb der Arbeitszeit telefonisch für berufliche Angelegenheiten erreichbar? 
Lesen Sie berufsbetreffende Nachrichten auch außerhalb der regulären Arbeitszeit?
Sind Sie auch in Ihrem Urlaub beruflich über Ihr Smartphone erreichbar?

Quelle: STRESSFAKTOR SMARTPHONE, Mercer Deutschland, 2012 Sk
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Life Design

Produktiv arbeiten und gut dabei leben! 

lang = gut

arbeiten können = arbeiten müssen
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Entwicklung von Selbstkompetenz
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Es ist locker, aber sehr zielorientiert. 
In der Regel gibt es einen großen Gestaltungsspielraum, 
aber bei Zielen sind wir kompromisslos. 

(männliche Führungskraft) 

Unternehmenskulturen verändern - Karrierebrüche vermeiden, Fraunhofer, 2012
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Wir sind natürlich bis zu einem Extrem flexibel. Wir 
überziehen. Das heißt, es ist alles möglich. Man muss sich 
fast täglich neu erfinden, wo zu viel auf  wackligen Füßen 
steht. 
Man merkt, es erreichen viele Leute in der Organisation 
das Maximum von Flexibilität, dann wird es sehr 
schwierig.

(weibliche Führungskraft) 
Unternehmenskulturen verändern - Karrierebrüche vermeiden, Fraunhofer, 2012
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Viele Leute glauben, ständige Erreichbarkeit muss da 
sein, sofortiger Response, da gehört mein Chef  auch 
dazu.

(männliche Führungskraft) 

Unternehmenskulturen verändern - Karrierebrüche vermeiden, Fraunhofer, 2012
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Wir haben ganz andere Drehzahlen. Viele, die das nicht 
gewohnt sind, geben auf  halber Strecke auf. 
Deswegen achten wir bei den Einstellungen auch sehr 
darauf, dass die Kandidaten persönlich sehr stabil sind. 

(weibliche Führungskraft) 

Unternehmenskulturen verändern - Karrierebrüche vermeiden, Fraunhofer, 2012
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Human Resource Management ist die Summe 
personeller Gestaltungsmaßnahmen zur 
Verwirklichung der Unternehmensziele.

Gabler Wirtschaftslexikon 
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?Was sind gesunde Unternehmensziele? 
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Innovation is the central issue in economic prosperity.

Michael Porter
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Nennung der beiden Begriffe in den deutschsprachigen Buchbeständen
in % aller vorkommenden Worte

Innovation schlägt Fortschritt

Quelle: Google books Ngram Viewer;
25. 04.2012, Neue Zürcher Zeitung, Marcel Hänggi

0,004%

0,006%

0,005%

0,003%

0,002%

0,001%

0%
1950 1955 1960 1965 1970 1975 1980 1985 1990 1995 2000 2005

Fortschritt

Innovation
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Gesunde Unternehmensziele

bringen die Welt wirklich weiter.

Sie definieren gesellschaftlichen Fortschritt als
Richtung des Wandels. 

Sie streben nach sozialen Innovationen. 
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?Wie zeichnet das Human Resources
Management von morgen aus
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Ethik der 
Unternehmen

Rheinischer 
Kapitalismus

Shareholder Value 
Kapitalismus

Unternehmen mit 
Corporate Social 

Responsibility
Gesunde Organisation

Ziel des
Unternehmens

soziale 
Marktwirtschaft

Profitmaximierung
triple bottom line

Profit-People-Planet

People first
Planet second

Profit third

Innovationen, die auch 
„Fortschritt“ sind

Selbstverständnis
Human 

Resources

ausgleichender 
Dienstleister, 

Lohnbüro

Dienstleister,
Personal-

entwicklung,
Anreiz- und 

Belohnungssysteme

gestalterischer 
Dienstleister,

Talente gewinnen 
und halten

Mitgestalter von 
Unternehmenszielen
als Basis für gesundes 

Arbeiten

Fit für die Zukunft

Skolamed 2013  - Jeanette Huber - www.zukunftsinstitut.de
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Only babies in wet nappies want change.

... nur Babies in nassen Windeln wollen etwas Neues
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Man kann die Welt oder sich selbst ändern. 
Das Zweite ist schwieriger.
 
Mark Twain
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:zukunfts|institut

Danke

www.JeanetteHuber.de/downloads
Download

Jeanette.Huber@zukunftsinstitut.de

Keynotes + Workshops / Strategie + Innovation 
www.facebook.com/zukunftsinstitut.de  
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